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   !ƪǘǳŜƭƭŜ bŜǳƛƎƪŜƛǘŜƴ ŬƴŘŜƴ   
   {ƛŜ ŀǳŎƘ ƛƳ LƴǘŜǊƴŜǘ ǳƴǘŜǊ 
   ǿǿǿΦƪŀǇŜƭƭƴΦŀǘ 

aŀǖƴŀƘƳŜƴ ƎŜƎŜƴ ŘŜƴ 
YƭƛƳŀǿŀƴŘŜƭ  

Martin Ruhrhofer, GGR Petra Thoma, GR Birgit Schorn, LtAbg. Doris Schmidl, e5-Leiter GGR Christian 

Korntheuer und B¿rgermeister Alois Vogl (von links) freuten sich ¿ber die tolle Bienenweide.  

Bericht dazu siehe Seite 4                                                                                                                            Foto: ZVG 
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±ƻǊǿƻǊǘ .ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊ 

Kapelln hinausblickt muss man 

ehrlicherweise feststellen, dass wir 

relativ glimpflich davongekom-

men sind. 

 

Es ist daher, f¿r jeden von uns, 

hºchste Zeit MaÇnahmen gegen 

den Fortschritt der Erderwªrmung 

und des Klimawandels zu ergrei-

fen. Bitte hinterlassen wir unseren 

Kindern auch einen lebenswerten 

Planeten.  

 

Mit dem Schulbeginn beginnt 

auch der Herbst. 

Die Ferien sind vorbei und f¿r die 

Kinder und Eltern hat der Kinder-

garten- und Schulalltag wieder 

begonnen.  

Heuer mit besonderen Herausfor-

derungen. Ich w¿nsche Allen ei-

nen guten Start besonders den 

Neuanfªngern w¿nsche ich, dass 

sie viele neue Freunde finden und 

in Ihrer Entwicklung weiterkom-

men.  

Die Volkschule wurde auch mit 

neuen zusªtzlichen Sonnenschutz-

Jalousien ausgestattet, um die Hit-

ze aus den Klassenzimmern fern-

zuhalten. 

Auch wird uns die Corona-

Pandemie noch weiter begleiten. 

Ich appelliere daher an die Eigen-

verantwortung und an den vielzi-

tierten ĂHausverstandñ bei allen 

Dingen die wir tun. Gehen wir 

respektvoll mit dem Virus um. 

Hªndewaschen ist ja auch nichts 

Neues, sondern haben wir ja schon 

als Kinder gelernt. 

Schauen wir auf uns und unseren 

nªchsten, helfen wir dort wo Hilfe 

notwendig ist. Wir leben in einem 

der schºnsten und reichsten Lªn-

der der Erde, dass sollten wir da-

bei nicht vergessen. Oft bewirken 

kleine Dinge groÇes und unsere 

Gesellschaft wird wieder ein 

St¿ckweit hilfsbereiter, verstªnd-

nisvoller und uneigenn¿tziger. 

 

In diesem Sinne w¿nsche ich uns 

allen einen schºnen, erfolgreichen 

Herbst 2020. 

  
 

Euer Ing. Alois Vogl 

B¿rgermeister  

der Marktgemeinde Kapelln 

Liebe Kapellnerin-

nen, Liebe Kapell-

ner ! 

 

Wir haben heuer 

einen etwas anderen 

Sommer erlebt, ja 

man kºnnte sagen 

einen Sommer wie 

damals.  

Veranstaltungen wurden Corona 

bedingt fast alle abgesagt.  

Verlagert wurden die sozialen 

Kontakte in den privaten Bereich 

und in kleinere Runden. 

Die Wetterkapriolen stellten uns 

heuer auch vor grºÇere Herausfor-

derungen. Besonders f¿r die Land-

wirtschaft und die wenigen Veran-

staltungen die stattfanden, da sich 

alles unter freiem Himmel abspiel-

te. 

Auch haben Starkregenereignisse 

an den Gemeindewegen einen 

Schaden von ca. ú 50.000 verur-

sacht, der zur Hªlfte aus dem Ka-

tastrophenfonds des Landes Nie-

derºsterreich abgedeckt wird. 

Leider wurden auch private Lie-

genschaften in Mitleidenschaft 

gezogen. Wenn man aber ¿ber 

tŜǊǎƻƴŜƭƭŜ &ƴŘŜǊǳƴƎŜƴ ŀƳ DŜƳŜƛƴŘŜŀƳǘ 

Notwendig wurde die Aufnahme 

einer neuen Verwaltungskraft, da 

Silvia GºlÇ mit 01. Oktober ihre 

Altersteilzeit antritt und somit dann 

nur mehr 3 Tage in der Woche von 

Montag bis Mittwoch,  am Ge-

meindeamt anwesend sein wird. 

Kathrin Berger soll die Agenden 

von Silvia GºlÇ ¿bernehmen. 

Ab 01. Oktober wird dann eine 

weitere Mitarbeiterin in der Ver-

waltung tªtig sein, welche  Amts-

leiterin  Claudia Eder unterst¿tzen 

wird.   

  

Seit kurzem gibt es einige perso-

nelle  nderungen am Gemeinde-

amt.  

Josef Diesmayr aus 

Rapoltendorf unter-

st¿tzt unsere Ge-

meindearbeiter im 

AuÇendienst mit 

einer Stundenanzahl 

von 40 Wochenstun-

den.  

 

Kathrin Berger ist 

seit 01. September 

Mitarbeiterin in der 

Gemeindekanzlei 

mit einer Stundenan-

zahl von 20 Wo-

chenstunden.   
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tŜǊǎŎƘƭƛƴƎǘŀƭǊŀŘǿŜƎ  ƴŜǳ ōŜǎŎƘƛƭŘŜǊǘ 

meinden wurde 

(und wird) der Per-

schlingtalradweg 

neu beschildert. 

Auch die Routen-

f¿hrung wurde in 

anderen Gemeinden 

etwas angepasst.  

Nun haben wir in 

Kapelln eine Rad-

wegverbindung 

vom Traisental zur 

Donau ï das ist zu-

mindest einmal ein 

groÇer Schritt in 

eine bessere Rad-

weginfrastruktur. 

Wir hoffen, dass es 

noch  weitere Schritte geben wird 

und arbeiten daran, dass es auch 

f¿r unsere Gemeinde eine bessere 

Radweginfrastruktur in Zukunft 

geben wird. 

Ein groÇes Dankeschºn an unsere 

Gemeindearbeiter, die ohne zu 

Zºgern sogar ĂBergeñ bestiegen 

haben, nur um die Schilder zu be-

festigen! Wir w¿nschen allen Rad-

begeisterten noch einen schºnen 

Herbst und gut Rad! 

Nach langer Planung ist es nun 

endlich soweit ï Kapelln hat einen 

ersten ¿berregionalen und touris-

tisch vermarkteten Radweg.  

Gemeinsam mit dem Mostviertel 

Tourismus und den Nachbarge-

!ƭǘǎǘƻũǎŀƳƳŜƭȊŜƴǘǊǳƳ τ {ǇŜǊǊƳǸƭƭŜƴǘǎƻǊƎǳƴƎ 

Der genaue Abholungstermin wird 

dann den angemeldeten Personen  

noch zeitgerecht bekannt gegeben . 

 

Die nªchsten Entsorgungstermine 

f¿r das Jahr 2020  sind wie folgt 

festgelegt:  

Freitag, 09. Oktober, Freitag,  13 

November sowie Samstag 14. 

November jeweils von 08.00 Uhr 

bis 13.00 Uhr.   

Es besteht auch die Mºglichkeit 

einer Hausabholung des Sperr-

m¿lls (einmal im Jahr).  

Der Entsorgungstermin wird  

voraussichtlich Ende Oktober/

Anfang November sein.  

Anmeldungen zu diesem Termin 

kºnnen noch am Gemeindeamt 

unter der Tel. Nr. 02784/2266  bis 

zum 14. Oktober  durchgef¿hrt 

werden.  

WǳƴƎōǸǊƎŜǊŦŜƛŜǊ ŬƴŘŜǘ ƛƳ {ŎƘƭƻǎǎ ¢ƘŀƭƘŜƛƳ ǎǘŀǧ 

Bitte teilen Sie uns die Personen 

aus Ihrer Familie oder aus Ihrem 

Bekanntenkreis mit, die folgende 

Voraussetzungen erf¿llt haben: 

¶ Berufsabschluss mit Gesel-

lenpr¿fung 

¶ Meisterpr¿fung der ver-

schiedensten Berufe 

¶ Maturaabschluss 

¶ Erreichen eines akademi-

schen Grades  

    Danke f¿r Ihre Mithilfe ! 

Am 29. November  findet um 

10.00 Uhr die bereits zur Tradition  

gewordene Jungb¿rgerfeier im 

Schloss Thalheim statt. 

Wir sind auf Ihre Meldungen 

angewiesen ! 

Ein herzliches Dankeschºn an Irene Kºszali, Andreas 

Kugler und Josef Diesmayr f¿r die Neubeschilderung 

des Radweges.                                                    Fotos: IK 
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mar Haas seinen neugebauten Au-

Çenklimastall Pig Port 5 welcher 

auch gleichzeitig besichtigt wurde.   

 

Bauernbundobmann Franz Rºdl 

sowie der Ortsbauernrat der Ge-

meinde freuten sich sehr ¿ber den 

Besuch von LK-Vizeprªsident Lo-

renz Mayr.  

Im Rahmen eines Erntegesprªches 

wurden die aktuellen Herausforde-

rungen in der Landwirtschaft, mit 

welchen die Landwirte tªglich kon-

frontiert sind, sowie ¿ber den Kli-

mawandel und die Versorgung mit 

heimischen Lebensmitteln ausf¿hr-

lich diskutiert. 

Gemeinsam mit Kammerobmann 

Anton Kaiblinger waren sich alle 

Diskutierenden einig, dass es zu-

k¿nftig einen nationalen Schulter-

schluss benºtige, aber auch das 

allgemeine Bewusstsein ¿ber die 

hohe Qualitªt unserer Lebensmittel 

muss den Konsumenten und Kon-

sumentinnen intensiv vermittelt 

werden.  

Zum Abschluss prªsentierte Diet-
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aŀǖƴŀƘƳŜƴ ƎŜƎŜƴ ŘŜƴ YƭƛƳŀǿŀƴŘŜƭ ƛƴ ŘŜǊ aƛǧŜƭǇǳƴƪǘƎŜƳŜƛƴŘŜ 

sem Bereich im Fr¿hjahr aufge-

stellt.  Damit wurde auÇerdem das 

Naherholungsgebiet vieler Kapell-

ner entlang der Perschling im 

Schatten der Birken aufgewertet. 

Viele Lªufer, FuÇgªnger, Eltern 

mit Kinder und Radfahrer sind in 

diesem Naturparadies unterwegs. 

Die Erholung zu Hause wird in 

Corona Zeiten ja immer wichtiger. 

 

Der Klimawandel ist wohl im 

Gange, das steht zweifellos fest. 

Es ist hºchste Zeit MaÇnahmen 

zu ergreifen. 

 

Weiters wurde in der Klimastrate-

gie der Marktgemeinde Kapelln 

festgeschrieben, das Kapelln ºlfrei 

werden soll.  

In der e5 Gruppe werden daher 

schon ¦berlegungen angestellt, 

alle ºffentlichen Gebªude in Zu-

kunft ohne ¥l zu beheizen. Damit 

soll auch die Wertschºpfung bei 

uns bleiben und die Unabhªngig-

keit von den ºlfºrdernden Staaten 

erlangt werden. 

 

Da Kapelln eine der 50 niederºs-

terreichischen e5 Gemeinde ist, ist 

die Unterst¿tzung und die An ktua-

litªt der Informationen, sowie die 

Mºglichkeit von Pilotprojekten mit 

Sonderfºrderungen durch die ENU 

gesichert.  

Viele andere klimarelevante The-

men wie Photovoltaikstrom und 

Stromspeicherung, MaÇnahmen 

zur R¿ckhaltung von Starkregener-

eignissen und Wasserspeicherung, 

E-Mobilitªt und Mobilitªt im All-

gemeinen, Raumordnung, klimage-

rechtes Bauen und noch vieles 

mehr werden bei den e5 Treffen in 

Kapelln diskutiert.  

Begleitet werden wir dabei von 

unserem Betreuer Christian Prein-

knoll.                              Foto: ZVG 

 

Landtagsabgeordnete Doris 

Schmidl und Martin Ruhrhofer von 

der ENU besuchten den Landes-

mittelpunkt.  

Besprochen wurden dabei die 

MaÇnahmen, welche die Marktge-

meinde Kapelln als e5 Gemeinde 

mit Hilfe des Landes Niederºster-

reich und der NEU setzt. 

Prªchtig gedeiht die Bienenweide 

am Acker von GGR Christian 

Korntheuer, seines Zeichens Leiter 

der e5-Gruppe in Kapelln. 

Das von der ENU zur Verf¿gung 

gestellte Bienenhotel wurde in die-

9ǊƴǘŜƎŜǎǇǊŅŎƘ Ƴƛǘ [Y - ±ƛȊŜǇǊŅǎƛŘŜƴǘ [ƻǊŜƴȊ aŀȅǊ 

Der Ortsbauernrat von Kapelln mit LK-Vizeprªsident Lorenz Mayr, Anna Kaiser-

Haas und  Dietmar Haas  sowie Anton Kaiblinger und Bauernbundobmann Franz 

Rºdl (von links vorne).                                                                            Foto: ZVG 
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gungs-, anzeige- und meldefrei 

gemªÇ N¥ Bauordnung. In jedem 

Fall muss man rechtzeitig mit dem 

Netzbetreiber Kontakt aufnehmen 

ï hier bekommt man vorab den 

Zªhlpunkt und die Info, ob die ge-

w¿nschte AnlagengrºÇe realisier-

bar ist.  

Fast jedes Haus ist f¿r eine PV-

Anlage geeignet 

Sowohl bestehende als auch neu 

errichtete Hªuser eignen sich f¿r 

die Nutzung von Photovoltaik. Je 

nach Tagesablauf und Stromver-

brauch eignen sich Dachflªchen 

von Ost- ¿ber S¿d- bis Westaus-

richtung. Es kºnnen auch mehrere 

Dachflªchen genutzt werden oder 

etwaige Nebengebªude. Die PV-

Anlage kann nicht nur auf dem 

Dach, sondern auch im Dach in-

stalliert werden oder auf der Fassa-

de, als Balkon-/Terrassen-Gelªnder 

usw.. 

Fºrderungen sind verf¿gbar! 
Mit einer Photovoltaik-Anlage leis-

ten Sie einen wesentlichen Beitrag 

zur Energiewende. Daher werden 

PV-Anlagen in N¥ ¿ber die Wohn-

baufºrderung unterst¿tzt. AuÇer-

dem gibt es aktuell noch ein freies 

Budget ¿ber den Klima- und Ener-

giefonds der Bundesregierung 

(Stand 2. September 2020). Hier 

kºnnen Sie sich je nach Art der 

Anlage bis zu ú 1.750 abholen.  

PV-Anlagen zahlen sich mittler-

weile aber auch schon ohne jegli-

che Fºrderung finanziell aus. Bei-

spiele aus der Praxis zeigen, dass 

Amortisationszeiten bereits weit 

unter 10 Jahren liegen kºnnen!  

Kapelln ist eine lebenswerte Ge-

meinde und setzt sich als 

Klimab¿ndnis- und e5-Gemeinde 

aktiv f¿r umweltfreundliche 

MaÇnahmen ein. Wir empfehlen 

daher allen B¿rgerinnen und 

B¿rgern in Kapelln: PV rauf 

aufs Dach & Sonnenstrom nut-

zen! 

Warum Photovoltaik?  
Einmal installiert, liefert die Photo-

voltaikanlage verlªsslich Energie. 

Bei einem typischen 4-Personen-

Haushalt ist eine PV-Anlage mit 

einer Leistung von 4 - 5 Kilowatt-

peak (kWp) passend ï damit er-

zeugt man 4.000 bis 5.500 Kilo-

wattstunden (kWh) Strom pro Jahr. 

Pro kWp kann man mit ca. 1.500 

Euro kalkulieren (inkl. Installati-

onskosten). Mit wenigen Ausnah-

men sind PV-Anlagen bewilli-

5ŀǎ Ŝр-¢ŜŀƳ ƛƴŦƻǊƳƛŜǊǘΥ α9ƴŜǊƎƛŜ ǳƴŘ DŜƭŘ ǎǇŀǊŜƴ Ηά 

500 Euro senken.  

Standby vermeiden 
Setzen Sie Ihre Stromrechnung auf 

Diªt: 70 Euro pro Jahr sparen Sie 

bereits, indem Sie LEDs verwen-

den - diese verbrauchen 80 Prozent 

weniger Energie, verglichen mit 

herkºmmlichen Gl¿hbirnen - oder 

den Standby-Energieverbrauch 

Ihrer elektrischen Gerªte reduzie-

ren. Vor allem alte Fernseher, Lap-

tops, Computer, Drucker usw. ver-

brauchen auch Strom, wenn sie 

ausgeschaltet sind.  

Dieser so genannte Standby-

Energieverbrauch lªsst sich durch 

die Verwendung einer ausschaltba-

ren Steckerleiste leicht vermeiden. 

Stromfresser f¿hlen sich auch im 

ausgeschalteten Zustand warm an, 

das lªsst auf einen hohen Standby-

Verbrauch schlieÇen!  

Haushaltsgerªte optimal verwen-

den 

Durch die optimale Verwendung 

Ihrer Haushaltsgerªte sparen Sie 

bis zu 40 Euro pro Jahr. Der Weg 

dorthin ist einfach: Achten Sie auf 

eine optimale K¿hlschranktempe-

ratur von 5 bis 7 Grad, verwenden 

Sie eine zur TopfgrºÇe passende 

Herdplatte und einen Deckel.  

Waschen Sie Ihre Wªsche nur bei 

voller Ladung im Sparprogramm 

ohne Vorwªsche und bei niedriger 

Temperatur, da die meiste Energie 

zum Aufheizen verwendet wird. 

Auch der Geschirrsp¿ler sollte im-

mer voll beladen sein und ¿ber ein 

Sparprogramm verf¿gen. 

Die Energiebefragung 

hat es gezeigt: in jedem 

Haushalt steckt noch 

Einsparpotential, das 

nur auf seine Entdeckung wartet. 

In den meisten Fªllen ist Energie 

sparen ganz leicht und man kann 

sofort damit beginnen. 

Dªmmung der obersten Ge-

schoÇdecke 

Durch die Dªmmung der obersten 

GeschoÇdecke kºnnen Sie der 

nªchsten Heizkostenrechnung ge-

lassen entgegenblicken: Das 

Dªmmmaterial kann leicht selbst 

angebracht werden, ist kosteng¿ns-

tig zu erhalten und Sie sparen bis 

zu 1.000 Euro pro Jahr. Eine kom-

plette Dªmmung der AuÇenwªnde 

bringt mehr Wohnkomfort und 

kann Ihre Heizkosten um weitere 

Weitere Informationen zum Stromsparen 
erhalten Sie bei der Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur N¥ unter der Telefonnummer 
02742 221 44, Montag bis Freitag von 9 bis 15 Uhr und Mittwoch von 9 bis 17 Uhr, www.energieberatung-noe.at 
oder www.enu.at  

Weitere Informationen zu Fºrderungen erhalten Sie bei der Energieberatungshotline der Energie- und Umwelt-

agentur N¥ unter der Telefonnummer 02742 221 44, www.energieberatung-noe.at oder direkt auf der Website 

des Klimafonds unter www.klimafonds.gv.at/call/photovoltaik-anlagen-6/  

http://www.energieberatung-noe.at
http://www.enu.at
http://www.energieberatung-noe.at
http://www.klimafonds.gv.at/call/photovoltaik-anlagen-6/
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!ǳǎǎŎƘǳǎǎ ŦǸǊ Yǳƴǎǘ ǳƴŘ YǳƭǘǳǊ 

haftigkeit.  

Das Motto verfolgt den Besucher 

bei jedem Bild durch seinen Na-

men.  

Fast alle gemalten Personen heiÇen 

Mayr, von Henriette ¿ber Elise bis 

zu Wilhelm. 

 

Nina Kerschner wurde 1981 gebo-

ren, arbeitet als Floristin und 

wohnt in Thalheim. Nina war 

schon in ihrer Kindheit von den 

StraÇenk¿nstlern in Venedig, die 

mit wenigen Strichen ein Gesicht 

zeichnen konnten, fasziniert, was 

sie 2011-2012 dazu bewog ein 

Kunststudium an der Leonardo 

Kunstakademie im Schloss Matt-

see, Salzburg, unter der Leitung 

von Prof. Hannes Baier, zu absol-

vieren.    

Inspiriert wird sie von den alten 

Meistern der Renaissance und des 

Impressionismus. 

  

Das Hauptgemªlde, auf der Einla-

dung zur Vernissage, zeigt eine 

bekannte Persºnlichkeit (Camille 

Claudel Bildhauerin und Malerin), 

geboren in der Zeit des Biedermei-

er, dem Wortspiel entsprechend 

und in gewisser Weise der Versuch 

einer Parallelitªt zu Nina Kersch-

ner und zu ihren Bildern. 

Das grºÇte Werk, das Nina bis dato 

gemalt hat fªllt zwar aufgrund des 

Motivs, welches eine Gewichthe-

bergruppe zeigt, wie wir sie aus 

den 20er Jahren in Europa, vor al-

lem in England und Frankreich 

kennen, aus dem Rahmen, wird 

aber durch ihre geniale Experimen-

tierfreudigkeit mit Maltechniken 

genau durch diese wieder wunder-

voll in ein perfektes gesamtes Aus-

stellungsbild eingef¿gt. 

 

Es gibt wohl sehr wenige K¿nstler, 

die es wie Nina Kerschner schaffen 

und beherrschen, Gesichter in einer 

derartigen, fast fotogetreuen Abbil-

dung, ausdruckstark und  voller 

Fragen und Antworten zu malen. 

Nina malt ihre Bilder in ¥l und 

legt auf aufwendige und spezielle 

Hintergrundmaterialien und ï

techniken viel wert. 

Mit Spannung werden wir ihren 

Weg weiter begleiten und freuen 

uns schon auf ihre nªchsten Bildse-

rien und Projekte.  

Wir w¿nschen Nina viel Erfolg. 

¦brigens, wie wir erfahren konn-

ten, sind einige ihrer ausgestellten 

Bilder noch am Abend der Vernis-

sage verkauft worden. Die Preise 

der Bilder bewegen sich je nach 

GrºÇe zwischen ú 350,-- und ú 

1.500,--.  
Stefan Seigner,  

PM (Kunst und Kultur) 

PORTRAIT ï Nina Kersch-

ner, eine bildende K¿nstlerin 

auf dem Vormarsch 

 
Nina Kerschner ist eine ambitio-

nierte K¿nstlerin aus Kapelln, die 

aus Freude am Malen und durch 

Ausstellungen beim Langmanners-

dorfer Hauermarkt groÇes Interesse 

in der Bevºlkerung und bei den 

Besuchern weckte. 

Nach dem Verkauf Ihres ersten 

Bildes vor 2 Jahren wurde ihr die-

ses Interesse bewusst und so folgte 

nach weiteren Verkªufen ihrer 

Kunstwerke im Folgejahr heuer die 

Idee zur ersten Vernissage. 

Am 05.08.2020 um 19:00 war es 

soweit.  

Mehr als 100 Besucher waren ge-

kommen um Ninas Werke im Caf® 

im Palais Wellenstein zu bestau-

nen. Die Ausstellung ist bis Ende 

September zu sehen. 

Schon beim Betreten des Caf®s 

wird einem die gute Wahl der Lo-

cation bewusst, da sich Ninas Bil-

der, die uns in die Zeit der Renais-

sance entf¿hren, perfekt in die al-

ten Gemªuer des Palais Wellen-

stein, urspr¿nglich die Empfangs-

halle der Grªfin von Wellenstein, 

passen, als wªren sie schon immer 

da gewesen.  

Das Motto der Ausstellung lautet 

ĂBiedermayrñ ein Wortspiel, dass 

die Raffinesse ihrer Bilder skizziert 

ï Bilder, die wohl im Mittelalter 

als purer Realismus gesehen wor-

den wªren.  

Das D¿stere, Rªtselhafte, Gedan-

kengªnge, die einen zum Innehal-

ten bewegen, zumeist ganz in 

schwarz gehalten.  

Aber auch  Bilder echter oder vor-

dergr¿ndiger Unschuld, ganz in 

weiÇ jedoch mit derselben Rªtsel-

aǳǧŜǊ τ 9ƭǘŜǊƴ τ .ŜǊŀǘǳƴƎ   
Termine sind wie folgt:  

15. Oktober, 19. November und  

17. Dezember 2020.  

Die Beratung erfolgt im N¥ Lan-

deskindergarten Kapelln, Petronil-

laweg 1, 3141 Kapelln. 

Die Mutter-Eltern-Beratung in Ka-

pelln finden jeden 3. Donnerstag 

im Monat um 15.00 Uhr, statt: Die 
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mente des Hundes, welche dieser 

an ºffentlichen Orten im Ortsbe-

reich, das ist ein baulich oder 

funktional zusammenhªngender 

Teil eines Siedlungsgebietes, so-

wie in ºffentlichen Verkehrsmit-

teln, Schulen, Kinderbetreuungs-

einrichtungen, Parkanlagen, Ein-

kaufszentren, Freizeit- und Ver-

gn¿gungsparks, Stiegenhªusern 

und Zugªngen zu Mehrfamilien-

hªusern und in gemeinschaftlich 

genutzten Teilen von Wohnhaus-

anlagen hinterlassen hat, unver-

z¿glich beseitigen und entsorgen 

muss. 

Anders verhªlt sich dies bei Hun-

den mit erhºhtem Gefªhrdungs-

potential gemªÇ Ä 2 leg. cit. und 

auffªlligen Hunden gemªÇ Ä 3 

leg. cit. Diese sind gemªÇ Ä 8 Abs. 

4 des N¥ Hundehaltegesetzes an 

den in Abs. 2 genannten Orten im-

mer mit Maulkorb und an der 

Leine zu f¿hren. 

Verwiesen wird noch auf Ä 8 Abs. 

5 des N¥ Hundehaltegesetzes, der 

Ausnahmen von der Maulkorb- 

oder Leinenpflicht vorsieht. Ge-

mªÇ dieser Bestimmung sind wªh-

rend der Ausbildung, des Trainings 

oder der bestimmungsgemªÇen 

Verwendung Dienst-, Jagd-,  

Hirten-, H¿te-, Herdenschutz-, 

Wach-, Rettungs-, Behindertenbe-

gleit- und Therapiehunde von der 

Maulkorb- oder Leinenpflicht aus-

genommen. 

AuÇerhalb des oben definierten 

Ortsbereiches oder in einer Hun-

deauslaufzone kºnnen Hunde 

prinzipiell ohne Maulkorb und Lei-

ne gef¿hrt werden, wobei hierbei 

wiederum auf andere gesetzliche 

Bestimmungen, wie z.B. auf Best-

immungen der StraÇenverkehrsord-

nung 1960 (StVO) oder des N¥ 

Jagdgesetzes 1974 hingewiesen 

wird. Wer gegen die Bestimmun-

gen des Ä 8 Abs. 3 bzw. gegen die 

Bestimmungen des Ä 8 Abs. 4 des 

N¥ Hundehaltegesetzes verstºÇt, 

begeht gemªÇ Ä 10 Abs. 1 Z. 9 

bzw. gemªÇ Ä 10 Abs. 1 Z. 10 eine 

Verwaltungs¿bertretung. 

Da am Gemeindeamt immer wie-

der Beschwerden ¿ber 

freilaufende Hunde ohne 

Leine und Maulkorb 

einlangen, ersuchen wir 

die Hundebesitzer die Bestimmun-

gen des N¥ Hundehaltegesetzes 

einzuhalten. Hier ein Auszug aus 

dem N¥ Hundehaltegesetz betref-

fend F¿hren von Hunden: 

Ä 8 des N¥ Hundehaltegesetzes 

beinhaltet die Regelung zur Lei-

nenpflicht und/oder Maulkorb-

pflicht. Grundsªtzlich ist der Halter 

oder die Halterin eines Hundes 

verpflichtet, sich beim ¦berlassen 

eines Hundes zum F¿hren oder 

Verwahren an andere Personen 

¿ber deren Eignung bzw. Erfah-

rung zu ¿berzeugen. 

GemªÇ Ä 8 Abs. 3 leg. cit. m¿ssen 

an den in Abs. 2 genannten Orten 

Hunde an der Leine oder mit 

Maulkorb gef¿hrt werden. 

In Abs. 2 wird vorgeschrieben, 

dass der Hundef¿hrer die Exkre-
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bƻǘŀǊƛŀǘǎǘŜǊƳƛƴŜ 

lose AMTSTAGE zu folgenden 

Terminen von 14.30 Uhr bis 16.00 

Uhr am Gemeindeamt in Kapelln 

ab: Die nªchsten Termine sind:  

06. Oktober, 3. November und 1. 

Dezember. 

Die Notariatpartnerschaft Kirner-

Gruber aus Herzogenburg hªlt 

auch im Jahr 2020 wieder  kosten-
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wie unter anderem dem Veranstal-

tungskalender, dem Heurigenka-

lender, der Online-

Gemeindezeitung, einer digitalen 

Amtstafel, dem lokalen Branchen-

verzeichnis, Kartendienst und Na-

vigation oder dem  rztenotdienst 

perfekt gelungen. Bestes Beispiel 

daf¿r ist der integrierte M¿llkalen-

der, der Sie aktiv an die M¿ll-

Abholung in Ihrer StraÇe erinnert!  

Gem2Go kostenlos nutzen! 

Sie finden die App in den Stores 

von Apple, Google oder Windows. 

Laden Sie sich Gem2Go kostenlos 

auf Ihr Smartphone und probieren 

Sie es aus: lassen Sie sich z.B. ¿ber 

die App an die nªchste Veranstal-

tung in unserer Gemeinde erinnern. 

Und auch den Gªsten und Besu-

chern unserer Gemeinde bietet die 

Gemeinde-App viele Informatio-

nen. Mehr Infos und den Down-

load gibt es auch unter 

www.gem2go.at. 

Mit Gem2Go ist unsere Gemeinde 

immer dabei! 

Egal, ob zuhau-

se, beruflich 

unterwegs oder 

im Urlaub: mit der Info und Ser-

vice-App Gem2Go verf¿gen Sie 

auf Ihrem Smartphone ¿ber alle 

Informationen unserer Heimatge-

meinde. Vom richtigen Ansprech-

partner bis zu den ¥ffnungszeiten 

des Gemeindeamts. Dar¿ber hinaus 

ist Gem2Go f¿r ALLE Gemeinden 

¥sterreichs verf¿gbar ï mit nur 

einer einzigen App!  

Das Ziel der intuitiven und ¿ber-

sichtlichen App ist es, Ihnen n¿tzli-

che Informationen aus der Gemein-

de anzubieten und Services rund 

um die Uhr mobil verf¿gbar zu 

machen. Das ist mit Funktionen 


